
IMPRESSUM

Wochenspiegel
Karl-Marx-Straße 64

16816 Neuruppin

Telefon: 03391/45 75 34

Fax: 03391/45 75 32

info.opr@wochenspiegel-brb.de

www.wochenspiegel-brb.de

Verlag
Brandenburg Media GmbH & Co. KG

Geschäftsführung
Ingo Höhn

Mediaberatung
Christine Lorenz, Ingo Scholz

Redaktion
Dr. Ute Sommer (verantw.)

Newsdesk
Dominik Bahgat (db)

redaktion.opr@wochenspiegel-brb.de

Vertrieb
MAZ Nordwest Zeitungs-Vertriebs-GmbH

Telefon: 03877/923251

Druck
Pressedruck Potsdam GmbH

Friedrich-Engels-Str. 24, 14473 Potsdam

Gültige Mediadaten unter
maz.mediadaten.online/angebote/
wochenspiegel-brandenburg/
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Fotos übernehmen wir keine Haftung.

Aktuelle Druckauflage: 23 750

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem
Zusatzhinweis: „Bitte keine kostenlosen
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen. Weitere Informationen
finden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

IHRE MEDIABERATUNG

Mediaberaterin
Dorina Konert
Kyritz

Tel. 03877/92 32 25
dorina.konert@
wochenspiegel-brb.de

Mediaberater
Ingo Scholz
Wittstock,
Heiligengrabe

Tel. 03395/76 21 30
ingo.scholz@maz-online.de

Mailkontakt
info.prg@
wochenspiegel-brb.de

Wir beraten Sie gern!

Ältere Leser werden sich daran
erinnern, dass man dann einst
Frau Puppendoktor Pille fragen
konnte. Vor einigen Jahren
wurde gegoogelt, heute fragt
man die KI. ChatGPT & Co. sol-
len helfen – bei Hausaufgaben
und Fahrplanauskünften, bei
unbekannten Wörtern und Na-
men, beimAbfassen ganzer Ar-
tikel, beim Bearbeiten von
Fotos, beim Gestalten von Ge-
burtstagskarten, bei der Erstel-
lung medizinischer Diagnosen,
bei der Kommunikationmit un-
bequemen Verwandten und
sogar beim Lösen psychologi-
scher Probleme.

Die künstliche Intelligenz, die
in der englischsprachigen Welt
als AI undbei uns als KI bezeich-
netwird, ist zwar nicht allmäch-
tig, aber in der Tat ein starkes
Werkzeug – dann nämlich,
wenn sie richtig gehandhabt
wird.Handhabenbedeutet, der
KI klarzumachen, wasmanwill,
unddie richtigen Fragenzu stel-
len. Denn ihre Leistung hängt
entscheidend davon ab, wie
präzise formuliert wird. KI ver-

Mo. 9.30 Uhr Gottesdienst

Biesen
Evangelische Kirche
Biesen Biesener Str. 14: So. 11 Uhr
Ostergottesdienst, Ostersonntag

Boberow
Evangelische Kirche
Boberow
Zum Berg: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst

Bälow
Ev. Kirche Bälow Bälower Dorfstr.:
Mo. 9 Uhr Gottesdienst

Cumlosen
Ev. Kirche Cumlosen Tel. 038792/
80542, Dorfplatz: So. 10.30 Uhr
Gottesdienst

Dossow
Friedhof Dossow Christdorfer
Weg: So. 8 Uhr Gottesdienst

Dreetz
Kirche Friedensstr. 17: So. 14 Uhr
Gottesdienst mit Taufe

Frehne
Ev. Kirche Frehne Frehner Allee:
So. 9 Uhr Gottesdienst

Garz
Ev. Kirche Garz B 107: So. 10 Uhr
Zentraler Oster-Gottesdienst mit
anschl. Ostereiersuche

Kyritz
Friedhof Graf-von-der-Schulen-
burg-Str. 7: So. 8-8.30 Uhr Oster-
Andacht auf dem Friedhof
St. Marienkirche Kyritz Johann-
Sebastian-Bach-Str. 51: Sa. 22-
23 Uhr Osternacht mit Abendmahl;
So. 10.30 Uhr Oster-Gottesdienst

Neustadt
Kreuzkirche
Kirchplatz 1: So. 10.30 Uhr Fami-
liengottesdienst
Köritzer Kirche Schulstr.: So.
6 Uhr Gottesdienst mit anschl. Früh-
stück

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“
Burgstr. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di.,
Do. 10-18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Bera-
tung, kreatives Gestalten, Spiel-/
Buchverleih, Unterstützung beim
Homeschooling, Anmeldung für Fa-
milien unter Tel. 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und
Beratungsstelle der Awo
Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,Di. 10-
18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr. 10-
13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Magie³ – Magie-Mix-Show
WennBerliner Schnauzeauf tiefgründigeTele-

pathie und magisches Seemannsgarn trifft,
dannwird es fantastisch, komisch und absolut ver-
blüffend. AmSonntag, dem26. April, sind die drei
Magier Yupp,AdamWeißundAndréKursch ab15
Uhr zuGast inOlafsWerkstatt. Yupp ist der Käpt’n
Blaubär der Zauberkunst. Auf allen sieben Welt-
meeren beheimatet, bringt er eine Schatzkiste voll
mit magischem Strandgut und absurden Ge-
schichten mit. Adam Weiss ist felsenfest davon
überzeugt, dass Gedankenlesen möglich ist. Er ist
Reiseführer in ein Land, in dem Hellseherei und
Telepathie normal sind. Zusammengehalten wird

der Reigen magischer Kuriositäten durch André
Kursch.DerMitbegründerdes legendären„Salons
derWunder“ in Berlin zeigt mit Berliner Schnauze
und Herzlichkeit, warum es Zauberkunst heißt,
wie man mit unliebsamen Knöllchen umgeht und
wie man Jahrzehnte darauf verwenden kann,
hochgradig beeindruckende, aber imAlltagwenig
nützliche Fähigkeiten zu erwerben.
Text: WS, Foto: Olafs Werkstatt

2 Olafs Werkstatt, Neustadt (Dosse), Sonntag, 26. Ap-
ril, 15 Uhr, Karten unter Tel. 033970/14423 oder online
auf www.olafs-werkstatt.de

dichte ihresgleichen. Eine seiner
Spezialitäten ist seine „Dia-
show“:AlteDias, die er auf Floh-
märkten findet, werden mit so
unglaublich witzigen Bildunter-
schriften versehen, dass es
einem vor Lachen oft den Atem
raubt.

SvenvanThom,Gottismusika-
lischerGegenspieler auf der Büh-
ne, scheint genau das Gegenteil

zu sein: Ein glattrasierter Brillen-
trägermitordentlichgefönterFri-
sur, der sich steif in Anzug und
Krawatte zwängt, der auf den
ersten Blick vermuten lässt, er
würde uns jederzeit ungefragt
eine Lebensversicherung auf-
schwatzen wollen. Doch der
Schein trügt.Wenner erst einmal
eines seiner fiesen Liebeslieder
dargeboten hat, ist klar, der
Mann hat’s faustdick hinter den
knorpeligen Ohren. Kaum ein
zweiter Singer/Songwriter ver-
steht es so gut, sein Publikum
zwischen absurder Albernheit
und herzerwärmender Melan-
cholie hin und her zu werfen.

Tickets für den 27. Novem-
ber gibt es an den bekannten
Vorverkaufsstellen und on-
line. WS

2 Kulturhaus Neuruppin, Frei-
tag, 27. November, 20 Uhr, Ein-
lass ab 19 Uhr. Tickets und
Infos: Tel. 03391/3555300

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 4. APRIL BIS ZUM 10. APRILBUCHTIPP

Hast du Kummer,
hast du Sorgen…

steht keine vagen Andeutun-
gen, kann unsere Gedanken
nicht lesen, sondern hilft dabei,
Antworten zu finden, wenn die
Anfrage klar und eindeutig ist.

Henrik Grünhoff und Maik
Lauterbach, online-erfahre
Unternehmer und Autoren,
vermitteln in ihrem Buch „Cle-
ver gefragt, prompt gelöst“
wie Künstliche Intelligenz in
Alltag und Beruf sinnvoll und
richtig eingesetzt werden
kann. Sie tundies in elf Kapiteln
mit insgesamt 77 Fragen von
der Textgestaltung über die
Urlaubsplanung bis hin zu
Kaufentscheidungen. Dabei
definieren sie jedes Mal klar:
WelcheRolle soll die KI spielen?
Welche Aufgabe soll sie lösen?
Wie ist die konkrete Situation
des Fragenden?Und inwelcher
Form wird das Ergebnis benö-
tigt – als Tabelle, Fließtext oder
Grafik? Ein Modell, dass sich
für jede Frage anwenden lässt.

Das Buch der beiden Autoren
zeichnet sich dadurch aus, dass
sich alle Fragestellungen an der
Praxis orientieren, an Heraus-
forderungen aus dem alltägli-
chen Leben. Undwie im echten
Leben kann man nachfragen,
widersprechen und weiterden-
ken. Dazugibt es zahlreiche Bo-
nustipps. Es entsteht ein Dialog
mit einem Werkzeugkasten –
vielseitig, flexibel und überra-
schend hilfreich.

Versuchen Sie es doch einmal
mit der Frage:

Wo kann ich am besten die
Ostereier verstecken? Je ge-
nauer Sie eingeben, wo, für
wen und welche Ostereier Sie
verstecken wollen, desto präzi-
ser und hilfreicher wird die Ant-
wort ausfallen. rv

2 Grünhoff, H., Lauterbach, M.:
Clever gefragt, prompt gelöst.
mvg verlag, 2026.

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen StammtischWittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

De Dauwind geiht nu döch dat Land,
un brökt dat Is müt starker Hand.
He fegt dat Is van Feld un Bööm,

leicht springen deit all zartes Grön.
Sneeglöckchen hätt de Mütz afnohmen,

Un lüt’t; Dat Osterfest will koamen.
Nu rut, ji Slöpers in Holt un Ried,
dat is nu nich mihr Slopenstied.

De blog Websterdt *) de is ok all her,
ok Odeboar, Swalw un noch völ mehr.
Se doan all an ehrn Nestern schostern,
nu duert nich lang, denn is dat Ostern.

In’t Feld deiht sick de Arbeet rögen,
denn ohne Arbeet keenen Segen;
De Buer plögt müt gewahnte Hand,

dat Hofer- un dat Tüffelland.
De Höhner gohn all flietig to Nest,
un leggen Eier to dat Osterfest.

De Kinner don sick Moos mütbrengen,
to Nester, dat de Hoas kann leggen.

Se dohn sick Katten un Roden**) snieden,
van Berken un vanWerfelwieden.
Wichtig vertellt de Gret’ den Kloos:

„Morgen früh, denn kümmt de Osterhos’“.

Uns Lütt un ok uns Nohwers Friedel,
de snacken all van’t Eiertrüdeln.
De Groten denken all’ in’n Stillen,

wo’s de Nacht willen Oasterwoader füllen.
Un Großmuttern is dat Herz so warm,

se deiht för de Lütten Eier farb’n.

Dat rukt all noah Broden un Osterstuten,
noh Koken för de Leckerschnuten.

Wi leggen nu de Arbeet dol,
un brengen dat Veh ehr Obendmoahl.
Dor ach, de Schritt de ward us stocken,

nu lüden all de Osterglocken.

De Sünn güng up mit hellem Glanz,
bi’t Upgoahn het se richtig danzt.

De Osterglocken don fröhlich ropen,
wi koamen in’t Gotteshus tohopen
Un singen to Orgelton uns Lied:

„Oh, gnodenbrengende Ostertiet.“
von Ludwig Lehmberg

*) blaue Bachstelze,
**) Kätzchen und Ruten

Osterstimmung

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität Tel. 03394/
47590, Poststr. 11:Mi. 9 Uhr Sturz-
prävention, Anmeldung unter Tel.
03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität Tel. 03394/
47590, Poststr. 11:Di. 9-11 Uhr
Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr Karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Bantikow
Kirche Dorfstr.:Mo. 10.30 Uhr Fa-
miliengottesdienst

Beveringen
Ev. Kirche Beveringen Dorfstr.:

Es klatscht gleich!“
Sven van Thom und Martin „Gotti“ Gottschild sind
am 27. November zu Gast im Neuruppiner Stadtgarten
NEURUPPIN. Die Tiere sind zu-
rück! Tiere streicheln Menschen
– das ist die legendäre Action-
Lesung, mit der sich Sven van
Thom und Martin „Gotti“ Gott-
schild, seit über 20 Jahren,
jauchzend durch die Republik
fräsen. Gotti liest putzmuntere
Geschichten über S-Bahn-Surf-
kurse, fluoreszierende Eisspaten
und gewinkelte Interdental-
bürstchen, während Sven dem
begeisterten Publikum mit sei-
nenGenre sprengenden Liedern
gewohnt charmant das Trom-
melfell über die Ohren zieht.

Auf ihrer aktuellen „Es
klatscht gleich!“-Tour am Frei-

tag, dem 27. November 2026,
im Kulturhaus Neuruppin haben
Sven und Gotti zudem auch
noch zwei brandneue Diashows
und den „Sandmann für Er-
wachsene“ imGepäck.Mehr In-
halt ist physikalisch gar nicht
möglich.

Seit 2019 arbeiten die beiden
an etwas, das unter strenggläu-
bigen Ostalgikern als Blasphe-
mie bezeichnet wird: Unter der
Überschrift „Sandmann für Er-
wachsene“ gibt Gotti dem bis-
her stummen Sandmännchen
endlich eine Stimme. Er legt ihm
Worte in den Mund und lässt
den beliebten Star des Kinder-

fernsehens endlich als den
schrulligen Kauz dastehen, den
wir schon immer in ihm vermu-
tet haben. Was dabei heraus-
kommt, ist natürlich völlig hane-
büchen und hochgradig absurd.
Und vor allem: irre lustig.

Gottis Geschichtensammlun-
gen „Der Schatz im Silber-
blick“, „Die Schwarte
Mamba“ und „Im Würge-
griff des Wanderfalken“
suchen in der Pointen-

Sven van Thom und Mar-
tin „Gotti“ Gottschild.
Foto: Agentur

2 LESERSERVICE SONNABEND, 4. APRIL 2026


